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Die lebendige Kultur in der Zeit der Weimarer Republik wird in vielen Darstellungen nur in 
Berlin ausgemacht, dabei läutete die Schwabinger Bohème in München noch vor Berlin die 
kulturelle Moderne ein. Mit dieser Überlegung wirft der vorliegende Band einen Blick auf die 
gesamte Kulturgeschichte jener Zeit, wobei dennoch natürlich auch Berlin beispielsweise mit 
den großen Kino- und Theaterinszenierungen im Mittelpunkt steht. In komprimierter Form 
geht der Autor auf die Entwicklung der Kultur in den 1920er Jahren, die als Inbegriff der Mo-
derne gilt, den Boom der Unterhaltungsmedien wie Radio und Kino, das Neue in Kunst, Mu-
sik, Literatur und Theater ein. Dabei lässt er jedoch nicht die politischen und ökonomischen 
Krisen außer Acht und zeichnet ein faszinierendes Porträt der Weimarer Kultur im Span-
nungsfeld von Salon- und Massenkultur, von Avantgarde und Traditionalismus, von Ameri-
kabegeisterung und »Konservativer Revolution«. 
 
Die Bände der Reihe Deutsche Geschichte im 20. Jahrhundert vermitteln verständlich, kom-
pakt und anschaulich den neusten Stand der historischen Forschung und geben einen umfas-
senden Überblick in Einzeldarstellungen. 
 
Weitere Informationen zur Reihe unter www.deutschegeschichte.eu.  
 
 
Peter Hoeres, geboren 1971, studierte Geschichte, Philosophie und Politikwissenschaft in 
Frankfurt am Main und Münster. Derzeit ist er wissenschaftlicher Mitarbeiter im Histori-
schen Institut der Justus-Liebig-Universität Gießen und arbeitet an einem Habilitationspro-
jekt zur Öffentlichkeit und Außenpolitik im Kalten Krieg. Zahlreiche Veröffentlichungen zur 
Kultur- und Ideengeschichte. 
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